
Fluchtkoffer gestalten 

(Zusammengestellt von: DPSG Stamm Hüttenkofen/Puchhausen, Regina Hagn, durchgeführt 
mit Jugendlichen der 6. Klasse) 

Material: 

 einen alten Koffer 
 kleine Zettel 
 Gegenstände, die die Jugendlichen bei einer Flucht mitnehmen würden 

(Taschenlampe, Taschenmesser, Handy, Kleidung...) 
 doppelseitiges Klebeband 

Hinführung: 

Für dieses Projekt müssen die Kinder sich bereits mit dem Thema: „Flucht“ genauer 
beschäftigt haben.  

Das „Text Adventer“ eignet sich besonders gut als Einstieg. 
(http://dpsg.de/de/aktionen/jahresaktion/gastfreundschaft/downloads.html) 

 

Durchführung: 

Die Jugendlichen bekommen immer zu zweit 10 Zettel. Paarweise sollen sie sich 10 Dinge 
überlegen, die sie auf einer Flucht mitnehmen würden. Wichtig dabei ist, dass man alle 
Dinge tragen kann. Gut ist es, wenn sich die Gruppen im Raum verteilen können. Die 
Gruppen sollen die 10 Dinge auf den Zetteln notieren. 

 

Sind alle Gruppen fertig, kommen wir zusammen und jede Gruppe darf vorstellen, was sie 
aufgeschrieben hat. Symbolisch werden die Zettel in einen alten Koffer gepackt. 

Die unterschiedlichen Gedanken werden gemeinsam besprochen und diskutiert. 

 

Wir wollen nicht nur die Zettel in den Koffer packen, sondern auch die Gegenstände, die wir 
mitnehmen wollen. Es wird besprochen, wer was zu Hause hat und nicht mehr braucht. 
Jedes Gruppenmitglied soll diese Gegenstände bis zur nächsten Gruppenstunde besorgen 
und mitbringen. So können die Dinge in den Koffer geklebt werden. 

 

 

 

http://dpsg.de/de/aktionen/jahresaktion/gastfreundschaft/downloads.html


Weitere Vorschläge, wie der Koffer gestaltet werden kann: 

 Wünsche und Befürchtungen von Flüchtlingen können erarbeitet und ebenfalls in 
den Koffer geklebt werden. 

 Außen kann der Koffer mit Zeitungsartikeln und Informationsmaterialien beklebt 
werden. 

 Gründe für die Flucht können ebenfalls in oder am Koffer dargestellt werden. 
 Der Kreativität sind keinen Grenzen gesetzt. 

 

Abschluss der Aktion: 

Ist der Koffer fertig gestaltet, kann er in Kirchen, im Jugendheim oder an anderen Orten 
ausgestellt werden. Denn mit diesem Koffer wollen wir auf die Flüchtlingssituation 
aufmerksam machen. Wir wollen Vorurteile abbauen und zeigen, warum Menschen aus 
ihrem Heimatland fliehen. 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 
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Fluchtkoffer: 

- Wann/Warum würdest Du fliehen? 

- Was nimmst Du mit, wenn Du 

fliehen musst?  

Packe einen Koffer voll! 

- Klebezettel: Welche Ängste und 

Hoffnungen hast Du? 
 


